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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TTC Auchsesheim : TV 1862 Dillingen V 
Freitag, 07.10.2022, 20:15 Uhr

Manlik beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TV 1862 Dillingen V in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG
/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TTC Auchsesheim durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt allerdings das
Satzverhältnis von 27:25. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Kaum Chancen ließen Hoser / Strobel beim 11:9, 11:8, 12:10 ihren
Gegnern Ozga / Wahl. Auf dem falschen Fuß erwischten Surek / Schröttle ihre Gegner Hofweber /
Hartmann beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Unglücklich waren Herb / Hoser in der
Begegnung gegen Manlik / Lodner, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Hoser seinem Gegner David
Ozga beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Unglücklich war Armin Strobel in der Begegnung gegen Florian Hofweber, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht kurzen Prozess machte derweil indes
Roman Surek beim 3:0 mit Max Hartmann und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Christian Herb hatte gegen Oliver Wahl
wiederum beim 12:14, 9:11, 12:14 kaum eine Chance. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Jürgen Hoser das Spiel gegen Martin Lodner
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Markus Schröttle hatte gegen Alexander Manlik beim 3:11, 7:
11, 5:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Auchsesheim und des TV 1862 Dillingen V. Beim 3:0-Sieg gelang es
Thomas Hoser den Gastspieler Florian Hofweber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Lange umkämpft war nachfolgend die Partie zwischen Armin
Strobel und David Ozga, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Strobel seine
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Roman Surek beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Oliver Wahl. Das musste man neidlos
anerkennen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Christian Herb und Max Hartmann, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Hartmann
seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Jürgen Hoser gegen Alexander Manlik hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Auchsesheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1896 Rain/Lech II am 15.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
TV 1862 Dillingen V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SSV
Höchstädt/Donau am 09.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Auchsesheim

Doppel: Hoser / Strobel 1:0, Surek / Schröttle 1:0, Herb / Hoser 0:1 
Einzel: T. Hoser 2:0, A. Strobel 0:2, R. Surek 1:1, C. Herb 0:2, J. Hoser 0:2, M. Schröttle 0:1 

 TV 1862 Dillingen V
Doppel: Hofweber / Hartmann 0:1, Ozga / Wahl 0:1, Manlik / Lodner 1:0 
Einzel: F. Hofweber 1:1, D. Ozga 1:1, O. Wahl 2:0, M. Hartmann 1:1, A. Manlik 2:0, M. Lodner 1:0


